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Projekttitel: 
European Latin American Network for Science and Technology
Webseite:


www.s2lat.eu/eulanest
Projektstart: 

01.07.2006
Dauer: 


48 Monate
Projektkoordinator: 
Ministerium für Wissenschaft und Innovation (Spanien)
(MICINN)
Ansprechpartner im IB (DLR): 
Inge Lamberz de Bayas 

(inge.lamberzdebayas@dlr.de)
Anna Wolf
(anna.wolf@dlr.de)
Projektpartner:
	
	Name
	Akronym
	Land

	1
	Bundesministerium für Bildung und Forschung
	BMBF
	Deutschland

	2
	Internationales Büro des BMBF
	PT-DLR
	Deutschland

	3
	Außenministerium
	MAEE
	Frankreich

	4
	Ministerium für Bildung, Hochschulbildung und Forschung
	MENESR
	Frankreich

	5
	Forschungsinstitut für Entwicklung
	IRD
	Frankreich

	6
	Norwegischer Forschungsrat
	NRC
	Norwegen

	7
	Stiftung für Wissenschaft und Technologie
	FCT
	Portugal

	8
	Ministerium für Wissenschaft und Innovation
	MICINN
	Spanien


Allgemeines zu ERA.NET- Projekten
Die ERA-NETs gehören zu den Instrumenten der Europäischen Kommission zur Förderung der Zusammenarbeit zwischen Forschungsförderinstitutionen bzw. Programmverwaltern. Ziel ist eine verbesserte Koordinierung von Forschungsaktivitäten der EU Mitgliedstaaten bzw. der dem Forschungsrahmenprogramm assoziierten Staaten, um die Fragmentierung des Europäischen Forschungsraums (ERA) zu überwinden. Adressaten von ERA-NETs sind Ministerien, Forschungsförderorganisationen oder Programmverwalter, die nationale oder regionale Programme gestalten bzw. verwalten (z.B. Projektträger, etc.).

Das Instrument der ERA-NETs existiert seit dem 6. Forschungsrahmenprogramm (2002-

2006), in dem insgesamt 71 (thematische) ERA-NETs gefördert wurden. Nur wenige ERA-NETs sind horizontale, d.h. internationale ERA-NETS, die auf die Kooperation mit Drittland ausgerichtet sind.

Ein ERA-NET kann einige oder alle der folgenden Aktivitäten umfassen:

· Systematischer Austausch von Informationen und Best Practices mit dem Ziel, die Kommunikation zwischen den Projektpartnern zu fördern.

· Strategisch ausgerichtete Aktivitäten, die eine Bewertung der Möglichkeiten und Einschränkungen zur Kooperation zulassen

· den Ausbau von Komplementaritäten sowie gemeinsame Zielvorstellungen zwischen nationalen bzw. regionalen Forschungsvorhaben zu erarbeiten

· Die Durchführung gemeinsamer Förderausschreibungen bzw. transnationale Forschungsaktivitäten, z. B. die Formulierung gemeinsamer Strategien und Arbeitsprogramme 

Projektbeschreibung
EULANEST ist ein Netzwerk, das von der Europäischen Kommission seit Sommer 2006 für die Dauer von vier Jahren gefördert wurde. Im Rahmen von EULANEST wurden die europäischen förderpolitischen Akteure und Programmverantwortlichen, die in die Forschungszusammenarbeit mit den Ländern Lateinamerikas involviert sind, miteinander vernetzt.
Hauptziel von EULANEST war die Intensivierung und Koordinierung der Forschungszusammenarbeit zwischen den beteiligten EU-Mitgliedstaaten Spanien, Portugal, Deutschland, Frankreich und Norwegen und Staaten Lateinamerikas. Dies wurde erreicht anhand Maßnahmen zur

· Verbesserung des Informationsaustausches in Bezug auf die F&T-Zusammenarbeit zwischen den beteiligten EU-Ländern und Lateinamerika

· Vernetzung von Schlüsselorganisationen in der EU, die in die internationale Zusammenarbeit mit LA eingebunden sind 

· Etablierung eines Netzwerks von nationalen und internationalen Forschungskooperationen zwischen den EU-Mitgliedstaaten und den Ländern Lateinamerikas 

· Durchführung einer gemeinsamen, transnationalen Forschungsaktivität der beteiligten Partner 

· Durchführung einer gemeinsamen Ausschreibung zur internationalen wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit den Ländern Lateinamerikas 

· Stärkung des Europäischen Forschungsraumes durch Intensivierung der Zusammenarbeit mit Ländern Lateinamerikas.

Projektstruktur umfasst fünf Arbeitspakete:
· WP1: Kartierung und Bewertung der F&T-Programme der beteiligten EU-Länder mit Lateinamerika
· WP2: Erfassung und Analyse der förderpolitischen Strategien der beteiligten EU-Länder in der Zusammenarbeit mit Lateinamerika zur Vorbereitung transnationaler Aktivitäten
· WP3: Planung gemeinsamer transnationaler Aktivitäten
· WP4: Realisierung transnationaler Forschungsaktivitäten
· WP5: Management und Öffentlichkeitsarbeit

Rolle des Internationalen Büros

Projektleiter des WP2 und Durchführung des EULANEST Joint Call Secretariat
Highlights

Realisierung des Joint Call
Aktivitäten Januar 2010 bis Juni 2010
Im Rahmen des vierten Arbeitspaketes wurde der Joint Call durch das EULANEST Joint Call Secretariat umgesetzt.

Förderung der Zusammenarbeit

Der Joint Call war vom 15. September bis 4. Dezember 2009 offen für die Einreichung von Projekten. Themenschwerpunkte waren: 1.) Nachhaltige Erneuerbare Energien zur Lösung der Herausforderungen des Klimawandels; 2.) Entwicklung der Nanowissenschaften und Anwendungen von Nanomaterialien für Schlüsselsektoren mit dem Schwerpunkt Gesundheit. Es wurden 65 Projektanträge eingereicht, von denen 64 den Eligibility Check bestanden haben. Bis März 2010 hat das Begutachtungsverfahren stattgefunden. Nach einer Rankingsitzung der evaluierten Anträge durch die Gutachter wurden im März 2010 die zu fördernden Projekte durch das Konsortium ausgewählt. Insgesamt werden sieben Projekte gefördert (4 x Energie, 3 x Nano), davon 6 mit deutscher Beteiligung (2 x als Koordinator). Projektbeginn ist überwiegend im Juli 2010, die Projektlaufzeit sind 2 Jahre. 
Quelle: Internationales Büro des BMBF
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